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Schon bei oberflächlicher Durchsicht keramischer Fundgruppen aus den verschiedenen Epochen des
Alten Reiches springt ein tiefgreifender Wandel der Warenzusammensetzung, der sich zwischen dem
frühen Alten Reich einerseits und dem späten Alten und frühen Mittleren Reich andererseits ereignet
hat, ins Auge. Obwohl man sich zur Datierung vorrangig an die Formen der Feinkeramik und der gu-
ten Gebrauchskeramik halten wird, kann es, wo diagnostisches Material nur schwach vertreten ist, so-
gar von praktischem Interesse sein, anhand des Warenbestandes zu einer chronologischen Einschät-
zung zu kommen. Unabhängig davon ist der Vorgang als solcher bemerkenswert genug und verdient
nähere Aufmerksamkeit. Beide Überlegungen waren für mich Anlaß, 1981 den keramischen Fundbe-
stand einer Grabungskampagne in der Nordweststadt von Elephantine nach Waren auszuzählen (s.
Seidlmayer 1982 und Seidlmayer i.Dr.). Dieses Fundmaterial umspannt den Zeitraum von der späten
3. Dyn. bis in das frühe Mittlere Reich (11. Dyn.).

Der Quantifikation der Befunde wurde einfaches Auszählen der Scherben zugrunde gelegt.
Andere Verfahren (Wiegen der Scherben oder Auslegen der Scherben in Flächeneinheiten bestimmter
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Größe; zur Problematik Rice 1987, 288ff.) wären ebenfalls gangbar. Die relativen Proportionen wür-
den dabei in derselben Weise in Erscheinung treten (vgl. Czerny 1999, 34-46). Das Warenraster, das
der Auszählung zugrundegelegt wurde, orientiert sich mit wenigen Modifikationen am "Wiener Sys-
tem" (Arnold Bourriau 1993, 168ff.). Ein keramologisch exaktes Studium der Keramik des Alten Rei-
ches, die auf Elephantine vorkommt, würde und wird dieses Schema weiter detaillieren, aber das hat
auf die im folgenden darzustellenden Grundtatsachen keinen Einfluß.  Die folgende Liste  gibt  das
Klassifikationsschema, nach dem 11943 Scherben aus 141 Fundkonvoluten ausgezählt wurden.

Warenschema

Kürzel Kurzdefinition (Gesamtzahl, %)

grob organisch gemagerter Nilton
IcGr grob mit Häcksel und Sand gemagerter Nilton, Scherben von Brotformen und Biertöpfen

(ausgesondert)
Ic grob mit Häcksel gemagerter Nilton, glatte Oberfläche, Scherben von Schwerkeramik und

dünnwandigen Gefäßen, ohne Überzug (900 = 7,54%)
IcRM grob mit Häcksel gemagerter Nilton, matter roter Überzug (z.T. Erhaltungsvariante zu IcRP)

(301 = 2,52%)
IcRP grob mit Häcksel gemagerter Nilton, polierter roter Überzug (157 = 1,31%)

mittelfein organisch gemagerter Nilton
Ib mittelfein organisch gemagerter Nilton, ohne Überzug (1618 = 13,55%)
IbRM mittelfein organisch gemagerter  Nilton,  matter roter Überzug (z.T. Erhaltungsvariante zu

IbRP) (2020 = 16,91%)
IbRP mittelfein organisch gemagerter Nilton, polierter roter Überzug (1736 = 14,54%)
IbStr mittelfein organisch gemagerter Nilton, strichpoliert (20 = 0,17%)

Mergeltone
IIA1 feiner,  dichter,  hellroter,  teils  mit  Kalksteinstückchen  gemagerter  Mergelton;  überhitzte

Stücke grau; teilweise mit heller Brennhaut (2949 = 24,69%)
IIA1RM wie IIA1, jedoch mit mattem rotem Überzug (z.T. Erhaltungsvariante zu IIA1RP) (252 =

2,11%)
IIA1RP wie IIA1, jedoch mit poliertem rotem Überzug (912 = 7,64%)
IIA1Str wie IIA1, jedoch strichpoliert (67 = 0,56%)
IIA3 weißer bis gelblicher, feiner und dichter Mergelton des "Qena-Typs" (888 = 7,44%)
IIC "gesprenkelter" Mergelton mit heller Brennhaut, rötlicher Randzone und graubraunem Kern

(77 = 0,64%); zu dieser Ware s. Arnold 1981
IIor Mergelton oder hochfeiner Nilton, Bruch homogen und durchgängig ziegelrot bis orange;

Charakteristische Ware der feinsten Variante der sog. Medûm-Keramik, bes. in der 5. Dyn.
(31 = 0,26%)

anderes unklassifizierte Einzelstücke (15 = 0,13%)

Im Falle eines stratigraphisch vollständig erschlossenen Materials könnte einer Untersuchung der re-
lativen Häufigkeiten der verschiedenen Warengruppen und ihres Wandels im Laufe der Zeit direkt die
stratigraphische Chronologie zugrundegelegt werden. Das ist bei dem hier untersuchten Material nicht
möglich, da die Grabungsfläche durch tiefreichende Störungen zerrissen war. Deshalb liegen neben
einem Grundstock stratigraphisch gesicherten Materials auch zahlreiche isolierte Fundkomplexe vor.
Aus diesem Grund war es methodisch erforderlich, Chronologie und Warenfrequenz  gleichzeitig zu
kontrollieren, und das gelingt mithilfe einer Korrespondenzanalyse. Dieses Verfahren (s. Greenacre
1984, 1993, Greenacre Blasius 1994, Müller Zimmermann 1997) eignet sich vor allem aus zwei Grün-
den. Zum einen ist es in der Lage, mehrere Variationsdimensionen im Material aufzudecken, so daß
neben dem chronologischen Einfluß auf den Wandel der Häufigkeitsprofile der Waren z.B. auch funk-
tionelle Faktoren, mit denen gerade bei einem solchen Material stets zu rechnen ist, sichtbar werden
würden – soweit sie vorhanden sind. Zum anderen kompensiert der rechnerische Ansatz der Korres-
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pondenzanalyse unterschiedliche Fundgruppengrößen und unterschiedliche Gesamthäufigkeiten der
Warenklassen. Tatsächlich schwanken in diesem Material sowohl der Gesamtumfang der verschiede-
nen Fundkonvolute wie die Gesamthäufigkeit der untersuchten Waren erheblich. In der korrespon-
denzanalytischen Auswertung geht dennoch jede Beobachtungseinheit, also jede Scherbe, mit demsel-
ben Gewicht in das Gesamtergebnis ein.

Da zu kleine Fundkomplexe die relativen Häufigkeiten der verschiedenen keramischen Waren
nicht  realistisch widerspiegeln können, wurden nur Komplexe mit mindestens 50 Scherben in die
Analyse einbezogen. Als Ausgangsmaterial der Korrespondenzanalyse verbleiben 72 Fundkomplexe
und 14 Typen. Die Berechnung wurde mit dem Programmpaket WINBASP durchgeführt(. Tab. 1 gibt
die Kenngrößen der ersten fünf Faktoren, Tab. 2 die diagnostischen Werte für die Warengruppen auf
den ersten beiden Faktoren und Abb. 1 zeigt eine Kartierung der Warengruppen nach ihrer Lage auf
den ersten beiden Faktoren. Eine Leseanleitung zu diesen Materialien findet sich bei Greenacre 1993;
um dem hier vorgetragenen Argument folgen zu können, ist es nicht notwendig, die statistischen An-
gaben im einzelnen zu verstehen.
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Tab. 1: Kenngrößen für die ersten fünf Faktoren der Korrespondenzanalyse

Schon die Kenngrößen der Faktoren lassen erkennen, daß die Struktur des Materials von nur  einer
analytisch aussagekräftigen Dimension bestimmt wird; sie klärt die enthaltene Variation zu fast 60%
auf. Schon der Beitrag des zweiten Faktors liegt in der Nähe des Durchschnittswerts von 7,7%, der
sich für ein 13-dimensionales Problem ergibt. Derselbe Schluß ist aus der graphischen Darstellung
Abb. 1 abzulesen, in der die Warengruppen in einer Parabel zwischen IIA1Str und IbRP angeordnet
liegen. Dieser Hufeisen-Effekt (Greenacre 1984, 226ff.) ergibt sich bei Datenbeständen, die von einer
linearen Struktur dominiert werden.
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Tab. 2: Diagnostische Werte für die Warengruppen auf den ersten beiden Faktoren 
der Korrespondenzanalyse

Daß der dominante erste Faktor der Korrespondenzanalyse die chronologische Dimension des Materi-
als  erschließt,  läßt  sich anhand der verfügbaren stratigraphischen Information beweisen.  Diese ist

( Die Windows-Version des Bonn Archaeological Statistics Package ist unter http://www.uni-koeln.de/~al001 zu
beziehen.
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zwar nicht vollständig, d.h. es ist nicht möglich, auf rein stratigraphischem Wege alle Fundkonvolute
in eine geschlossene Abfolge zu bringen. Die meisten lassen sich jedoch wenigstens in stratigraphi-
sche Gruppen einteilen, die sich als drei große Blöcke gegeneinander stellen lassen. Auf eine Detail-
lierung des Bildes, wie sie für manche Konvolutabfolgen darüber hinaus durchaus möglich ist, kann
hier nicht eingegangen werden. Diese drei stratigraphischen Gruppen sind in dynastischen Termini
folgendermaßen zu datieren (Seidlmayer i.Dr.):

Str. D 2. Hälfte 3. Dyn. bis Anfang 4. Dyn. (Snofru)
Str. C 4. Dyn. bis 5. Dyn.
Str. B Ende 5. Dyn. bis 11. Dyn.

In Abb. 2 ist die Abfolge der Fundkonvolute in diesen stratigraphischen Gruppen gegen ihre Abfolge,
wie sie der erste Faktor der Korrespondenzanalyse angibt, aufgetragen. Der enge Zusammenhang zwi-
schen beiden Abfolgen ist  deutlich.  Wenn man die Skala des ersten Faktors (willkürlich) in neun
Gruppen unterteilt, so entsprechen die ersten beiden Gruppen ganz Str. D und die letzten beiden ganz
Str. B. Einzelne Unschärfen in diesem Bild ergeben sich angesichts der gerade im Übergang zwischen
Str. C und Str. B dicht gepackten und durch Aushub der Grab- und Baugruben eines dort angesiedelten
Friedhofs  regelmäßig  gestörten  Stratigraphie  durch  Materialumlagerung  und  Kontamination  ganz
zwangsläufig.

Abb. 1: Kartierung der Warengruppen nach ihrer Lage auf den ersten beiden Faktoren 
der Korrespondenzanalyse.

Im vorliegenden Zusammenhang interessiert vorrangig, welche Veränderungen in der Zusammenset-
zung der keramischen Waren hinter diesem Bild stehen. Dazu weist Tab. 3 den prozentualen Anteil
aus, den die einzelnen Waren am Gesamtbestand des keramischen Materials in den anhand des ersten
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Faktors  der  Korrespondenzanalyse  definierten,  chronologischen  Gruppen  erreichen.  Die  technolo-
gisch separaten, im untersuchten Material seltenen und daher nicht aussagekräftig erfaßten Waren IIC
und IIor bleiben dabei unberücksichtigt.
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Tab. 3: Entwicklung des prozentualen Anteils der verschiedenen Warengruppen in neun 
korrespondenzanalytisch definierten Zeitgruppen

Anhand dieser Aufstellung und in Verbindung mit den diagnostischen Werten, die Tab. 2 gibt, läßt
sich die Entwicklung des Warenbildes folgendermaßen beschreiben. Konstitutiv für die korrespon-
denzanalytisch  aufgedeckte  Struktur  ist  die  Opposition  zwischen  dem hellroten  Mergelton  (Ware
IIA1) am frühen Ende der Skala und den Waren aus mittelfeinem Nilton mit rotem Überzug (IbRM,
IbRP) am späten Ende. An den frühen Pol schließen sich zunächst die technischen Varianten der Ware
IIA1 an, nämlich IIA1RM und IIA1RP, insbesondere aber, und nicht unerwartet, die strichpolierte
Ausführung IIA1Str, die tatsächlich als die älteste aller erfaßten Waren ausgewiesen wird. Auch die
strichpolierten Stücke aus mittelfeinem Nilton (IbStr) werden früh eingeordnet. An den späten Pol
schließt sich die rot polierte Variante des groben Niltons an (IcRP) und, allerdings abgeschwächt, der
mittelfeine Nilton ohne Überzug (Ib). Die Waren Ic ohne Überzug und IcRF mit mattem rotem Über-
zug werden mittig eingeordnet. Eine genauere Aufdifferenzierung des Erfassungsrasters würde hier
klarere Verhältnisse schaffen. Tatsächlich gibt es eine sehr charakteristische, frühe, dünnwandige Ic-
Ware für Schalen und Näpfe, die mit glatter, manchmal dünn rot gestrichener Oberfläche ausgeführt
wird. Von dieser müßte die Schwerkeramik des späten Alten Reiches mit ihren dicken, teils erhal-
tungsbedingt matten Überzügen abgesetzt werden. Dieses Material entspricht chronologisch der hier
bereits korrekt eingeordneten rot polierten Ware IcRP.

Quantitativ gesehen machen die IIA1-Waren in Str. D mit ca. 65% fast zwei Drittel des Ge-
samtbestandes der Gebrauchskeramik aus. In Str. B schlagen sie nur noch mit 6,4% zu Buche, und da-
bei handelt es sich größtenteils oder ganz um umgelagertes Material. Demgegenüber wird in Str. B
das Warenbild noch viel stärker, nämlich zu über 80%, durch Waren aus mittelfeinem Nilton (ohne die
Stücke in strichpolierter Ausführung) beherrscht. Dieses Material machte in Str. D nur knapp 10%
aus.  Dabei  ist  innerhalb  der  Ib-Waren  die  Akzentverlagerung  auf  die  Waren  mit  rotem Überzug
(IbRM, IbRP) überdeutlich. Diese kommen in Str. D zusammen nur auf 4% (gegen Ib mit fast 6%),
wachsen aber in Str. B auf knapp 65% an und lassen damit die Ausführung Ib, die ca. 17% erreicht,
weit hinter sich.
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Das Fazit läßt sich in zwei Feststellungen ziehen: (1) Vom frühen zum späten Alten Reich
geht die Rolle als keramische Leitware von den hellroten Mergeltonen der Gruppe IIA1 auf den mit-
telfeinen Nilton mit rotem Überzug über. (2) Im Zusammenhang damit ergibt sich eine weitgehende
technologische Nivellierung des Warenbildes. Standen im frühen Alten Reich Mergel- und Niltonwa-
ren als große technologische Segmente nebeneinander, wird im späten Alten Reich die Szene fast voll-
ständig von mittelfeinen Niltonen bestimmt. Mit ihnen sind die groben Niltone technologisch nächst-
verwandt, tatsächlich gehen beide in einem kontinuierlichen Gradienten ineinander über. Zusammen
kommen sie auf 88% des keramischen Materials.

Abb. 2: Die Fundkomplexe nach ihrer Anordnung auf dem ersten Faktor der Korrespondenzanalyse und in
ihrer Abfolge in stratigraphisch definierten Gruppen.
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Abb. 3: Formentwicklung mittelgroßer Behälter in sieben Seriationsstufen vom späten Alten Reich (IA) 
bis zum frühen Mittleren Reich (IIIB) auf den Gräberfeldern der Region von Qau el-Kebir 

in Mittelägypten (nach Seidlmayer 1990, 163).
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Abb. 4: Keramikproduktion (oben) und Bierbrauerei (unten); Darstellungen im Grab des Ti in Saqqara,
5. Dyn., ca. 2450 v.Chr. (nach Epron Wild 1966, Taf. 71).
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